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Beiblatt zur Parl~entskorres~ondenz 25.Juni 1952 

A n fra g e 

der Abg. Dr. Z e c h ne I' , Pr .. Neu g e ba u e r, C zer n e t z und 
Genossef!, 

an den Bundesminister :tU I' Unterricht, 

betreffend lUSY CampVienna 1952. ' 

-.- ..... 

Die Veran~talter des Internationalen Jugendtretfens der Sozialistischen 

Jugend 'haben sich an das .Kunsthistorisohe Museum mit der Bitte gewendet, 

ihnen an1ässlich de~ Internationalen Treffens in der Zeit vom 1. bis 10. 

Juli 1952 den Theseus-Tempel im Volks garten für eine Ausstellung zu über­

lassen, die den Teilnehmern des Lagers und der Wiener Jugend 

frei zugänglich wäre. 

Mit Sc-hreibenv~m 5.Mai 1952 ailtwortetedie Verwaltungskanzlei des 
, 

Kunsthistorischen Museums, dass diesem Ansuchen nioht stattgegeben werden 

kanne, da der Theseus-Tempel dringend für eigene Zwecke benötigt wird .• 

Auf die telefonische Anfrage der Veranstalter wird mündlich mitgeteilt, dass 

der Theseus-Tempel zwar nicht :f'!ir eigene Zweckt! benötigt werde, man aber 

doch "irgendeine" Begründung der Ablehnung geben mU.sse, da sonstttj eder'· 

kommen und um den Tempel anßuchen könne. 

Die gefertigten Abgeordneten richten dahe.r a.n den Herrn Bundesminister 

ror Unterricht die naohstehende 

A n fra g e : 

Ist der Herr Bundesminister bereit, die ihm untel'stehenden Stellen 

anzuweisen, im Verkehr mit Parteien nioht wissentlich unwahre Angaben 
zu maohen. und auoh Veranstaltungen, die der yerb1adung der ilsterreichisonen 

Jugend mit der Jugend des Auslandes dienen, nicht zuv~rA1ndern? 

.-.-.-.-.-~. 
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